
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstücksmanagement 
 

Vorlage Nr. 212/13 
 
 

Betreff: 
 

Rheiner Bäder GmbH 
- Bäderkonzept 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

23.04.2013 Berichterstattung
durch: 

Herrn Reiske 
Herrn Dr. Schulte-de 
Groot 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Rat der Stadt Rheine 14.05.2013 Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 
Herrn Reiske 
Herrn Brinkmann 
Herrn Dr. Schulte-de 
Groot 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
42 Finanzen 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 212/13 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat nachfolgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Rat der Stadt Rheine folgt der Beschlussfassung des Aufsichtsrates der Rhei-
ner Bäder GmbH und hält an dem am 11. Oktober 2011 beschlossenen Zeitplan 
fest. 
 
 
Begründung: 
  
Auf den Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 20.09.2012 wird ver-
wiesen. 
 
Frau Dr. Kordfelder hat in der Sitzung des Rates am 02. Oktober 2012 über den 
Eingang des Antrages der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 20.09.2012 be-
richtet. 
 
Dieser Antrag wurde zunächst an den Aufsichtsrat der Rheiner Bäder GmbH wei-
tergeleitet. Der Aufsichtsrat hat sich in seiner Sitzung am 07. März 2013 mit dem 
Antrag befasst und folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Der Aufsichtsrat nimmt die Ausführungen der Geschäftsführung zur Kenntnis 
und empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine, am Zeitplan des Beschlusses vom 
10.11.2011 festzuhalten.“ 
 
In der o.g. Sitzung des Rates wurde weiter vereinbart, dass anschließend eine 
weitere Vorberatung im Haupt- und Finanzausschuss erfolgen soll, bevor eine 
endgültige Beratung im Rat erfolgt. 
 
Auf die Ausführungen der Vorlage 366/11 wird verwiesen. 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 


